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- Die Aktive -  Am Brauhaus 18,  41352 Korschenbroich                - Ratsfraktion - 
Bürgermeister der Stadt Korschenbroich 
Sebastianusstr. 1 
 
41352 Korschenbroich 
 
 
Datum: 24.01.2011  Telefon: 02161-975350 
      
Ihre Nachricht:        E-Mail: fraktion@die-aktive.de 
 
 
 
Sitzung des Hauptausschusses am 03.02.2010 
Anträge zum Haushalt 2011 
 
I. Grundwasser 
 
Beschlussvorschlag: 
In den Haushalt 2011 werden die notwendigen Ausgabemittel zur Umsetzung des Modells des 
Erftverbandes zur Kappung von Grundwasserspitzen aufgenommen. 
 
Begründung: 
Im Haushalt 2011 sind bislang keine Mittel für die Umsetzung des Grundwassermodells etati-
siert. Nachdem die notwendige Teilnehmerzahl erreicht ist, sind nun auch die entsprechenden 
Einnahme- und Ausgabeansätze für die Grundwassermaßnahmen in Herrenshoff,  
Kleinenbroich, Pesch und Raderbroich zu veranschlagen. 
 
 
II. Freiwillige Ausgaben 
 
Erreichen und Vorziehen des Einsparziels von 250.000 EUR/Jahr 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Rat beschließt die als Anlage beigefügte Liste für die Kürzung der freiwilligen Ausgaben.  
 
Begründung: 
Im Jahr 2010 hat der Rat im Rahmen des Haushaltssicherungskonzeptes Einsparungen bei den 
freiwilligen Ausgaben i.H.v. 480.000 EUR beschlossen. Diese teilen sich auf 80.000 EUR in 
2011, 150.000 EUR in 2012 und 250.000 EUR in 2013.  
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Auf Basis der Vorschläge von SPD und CDU sind bislang Kürzungen i.H.v. 27.000 EUR für 
2011 beschlossen worden. Im Rahmen der Haushaltsberatungen 2010 und an anderer Stelle 
sind Einsparungen von rd. 34.000 EUR beschlossen worden. Schließlich konnten die Ener-
giekosten für das Hallenbad um 40.000 EUR gesenkt werden. Die Entscheidung über den 
offenen Differenzbetrag von knapp 150.000 EUR steht aus. 
Die Aktive sieht keinen Spielraum, von den beschlossenen Einsparzielen abzurücken. Auf-
grund der beängstigenden Verschuldung der Stadt ist sogar ein Vorziehen auf 2012 notwen-
dig.  
Der Vorschlag der Aktive sieht direkte Einsparungen i.H.v. weiteren rd. 45.000 EUR vor. Da 
der wesentliche Teil der freiwilligen Ausgaben aus Personalausgaben besteht (d.h. städtisches 
Personal führt diese Ausgabe aus z.B. Pflege von Grünanlagen) ist zur Erreichung des Ein-
sparziels von 250.000 EUR pro Jahr der Abbau von 2 Personalstellen in den betroffenen Be-
reichen der Stadtverwaltung (siehe Anlage, 1 Stelle innere Verwaltung, 1 Stelle Stadtpflege) 
erforderlich. 
 
 
III. Neubau Rathaus (Gebäudeteil A des Gymnasiums) 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Ansätze für den Umbau des Gebäudeteils A i.H.v. 900.000 EUR (2011) und 1,6 Mio. 
EUR (2012) EUR werden gestrichen 
 
Begründung: 
Für den Umbau des Gebäudeteils A sind in 2011 900.000 EUR und in 2012 1.600.000 EUR 
insgesamt also 2,5 Mio. EUR veranschlagt. Hinzu kommen die erfahrungsgemäß zu erwar-
tenden Mehrkosten. 
Die Aktive unterstützt dieses Vorhaben nur, wenn er wirtschaftlich ist d.h. wenn zumindest 
langfristig durch den Verkauf von nicht mehr benötigten Gebäuden auf der Hindenburgstraße 
oder gesparte Mietausgaben die Mehrausgaben gedeckt werden. 
Dieser Nachweis ist bislang nicht erbracht. Aufgrund der wirtschaftlichen Situation der Stadt 
ist der Umbau daher –derzeit- nicht durchführbar. 
 
 
IV. Feuerwehr 
 
1. Feuerwehrgerätehäuser 
 
Beschlussvorschlag: 
Die VE 2012 i.H.v. 280.000 EUR für das Gerätehaus Glehn wird gestrichen. 
Neu ausgebracht werden für den Neubau des Gerätehauses Pesch für das Jahr 2012 Planungs-
kosten i.H.v. 20.000 EUR sowie eine Anfinanzierung in 2014 i.H.v. 100.000 EUR.  
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Begründung: 
Im Haushaltsplan sind enthalten für das Jahr 2012 sind 280.000 EUR für die Erweiterung des 
Gerätehauses Glehn sowie - für das Jahr 2014 - 100.000 EUR Anfinanzierung für das Geräte-
haus in Kleinenbroich. Für Pesch ist kein Ansatz ausgebracht. 
Die Aktive sieht eine klare Rangfolge für den Neu- bzw. Umbau der Gerätehäuser. Der drin-
gendste Bedarf besteht in Pesch und Kleinenbroich. Dort sind die Arbeitsumstände für die 
freiwilligen Einsatzkräfte der Feuerwehr unzumutbar. Dies ist in Glehn nicht so. Der nach-
vollziehbare Wunsch der Glehner Feuerwehr muss daher aufgrund der finanziellen Situation 
der Stadt zurückstehen und kann erst zu einem späteren Zeitpunkt befriedigt werden. Für 
Pesch ist ein entsprechender Ansatz im Haushalt auszubringen, damit mit der Planung in 2012 
und mit dem Bau im Jahr 2014 begonnen werden kann. 
 
2. Aufwandsentschädigungen 
 
a) Beschlussvorschlag: 
Soweit für die Erhaltung der Einsatzbereitschaft für einzelne Fahrzeuge der Feuerwehr eine 
24-Stunden Bereitschaft angeordnet wird, erhalten die betroffenen Löschzüge eine einheitli-
che zusätzliche Aufwandsentschädigung. 
 
Begründung: 
Für die Dienstbereitschaft der Drehleiter und des Rüstwagens erhalten die Löschzüge Glehn 
und Kleinenbroich jeweils 6.000 EUR/Jahr. 
Für das Jahr 2011 ist die Beschaffung eines Logistikfahrzeuges beabsichtigt. Ob für den 
Rüstwagen und das Logistikfahrzeug die Anordnung einer 24-Stunden Einsatzbereitschaft 
notwendig ist, ist eine einsatztaktische Entscheidung, die durch die Wehrführung zu treffen 
ist.  
Das Logistikfahrzeug soll dem Löschzug Korschenbroich zugeordnet werden. Wird für dieses 
Fahrzeug eine 24-Stunden Dienstbereitschaft angeordnet, dann steht im Rahmen der Gleich-
behandlung auch dem Löschzug Korschenbroich eine zusätzliche Aufwandsentschädigung zu. 
Entsprechende Ausgabemittel sind bislang im Haushalt nicht veranschlagt. 
 
b) Beschlussvorschlag: 
Die Zuschüsse an die Kameradschaftskasse werden künftig als pauschalierter Auslagenersatz 
veranschlagt. 
 
Begründung: 
Gegen die Stimme der Aktive und der FDP hat der Rat eine Absenkung des Zuschusses für 
die Kameradschaftskasse um 1.500 EUR auf 7.500 EUR beschlossen.  
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Um diese freiwillige Leistung für die Zukunft vor weiteren Sparversuchen zu schützen, ist es 
sachgerecht, diese Zahlungen künftig nach § 12 Abs. 5 FSHG als pauschalierten Auslagener-
satz zu veranschlagen.  
 
V. Sonstiges 
 
Gutachten „Verkehrsbelastung im Ortskern“ 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ansatz im Produkt 02.07.10 i.H.v. 16.000 EUR wird um 13.000 EUR auf 3.000 EUR 
abgesenkt. 
 
Begründung: 
13.000 EUR sind für ein Gutachten mit dem Titel „Verkehrsbelastung im Ortskern von Kor-
schenbroich und mögliche Auswirkungen einer Sperrung der Sebastianusstraße auf die Ne-
benstraßen“ veranschlagt. 
Eine Sperrung der Sebastianusstraße wird gerade wegen der zu erwartenden Mehrbelastung 
der Nebenstraßen von uns abgelehnt. Außerdem würde das Gutachten auch zu kurz greifen, 
denn zentrale Frage wäre auch die Auswirkung der Sperrung auf den Einzelhandel in Kor-
schenbroich. 
Abgesehen davon wird im Moment der Platz vor dem Rathaus gerade neu gepflastert. Im Zu-
ge dieser Maßnahmen werden auch neue Parkplätze angelegt. Eine mögliche Sperrung hätte 
man sich daher vorher überlegen müssen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Hanns-Lothar Endell 
(Fraktionsvorsitzender) 
 



Amt Bezeichnung Ansatz 2010 Kürzung % Kürzung EUR Kürzung Stellen Ansatz 2012 Erläuterung

10 Geschäftsaufwendungen 2.730 0% 0 2.730
10 Geschäftsaufwendungen 3.900 50% 1.950 1.950 bereits beschlossen
10 Steuern, Versicherungen etc. 26.700 39% 10.500 16.200 Kündigung Vermögensschadensversicherung

10 Repräsentationsangelegenheit
en 7.800 20% 1.560 6.240 bereits beschlossen

10 Verfügungsmittel 2.500 20% 500 2.000 bereits beschlossen

10 Städtepartnerschaft Carbonne 1.440 20% 440 1.000 bereits beschlossen

10 Kooperation Finowfurt 1.440 20% 440 1.000 bereits beschlossen

10 Feierstunde Tag d. deutsch. 
Einheit 1.400 100% 1.400 0 Kann von Parteien/Organisationen ausgerichtet 

werden
10 Wirtschaftsförderung 83.319 0% 0 83.319

10 Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit 87.841 20% 27.141 Stelle Verwaltung 60.700

10 Frauenförderung 3.150 20% 650 2.500 bereits im Haushalt
10 Zuschüsse an Fraktionen 17.800 20% 3.560 14.240 Bislang 10% beschlossen

11 Kosten der Fortbildung 14.000 0% 0 14.000

11 Personalkosten (Rathaus 
Glehn) 80 100% 80 0 bereits beschlossen

11 Beitrag arbeitsrechtliche 
Vereinigung 1.860 100% 1.860 0 Austritt aus der Vereinigung

32 Bundesvereinigung Fluglärm 400 100% 400 0 bereits beschlossen

32 Kameradschaftskasse 
Feuerwehr 9.000 17% 1.500 7.500 bereits beschlossen

32 Sozialunterstützungskasse 
Feuerwehr 4.000 0% 0 4.000

32 Ehrengaben Feuerwehr 500 0% 0 500
32 Endreinigung Kirmesplätze 11.000 20% 2.200 8.800 bereits beschlossen

32 Absperrmaßn. Kirmesplätze 16.000 20% 3.200 12.800 statt direkter Zahlung ist ggf. auch Eigenleistung 
möglich

32 Alarmierungszentrale 215.000 0% 0 215.000 bereits abgelehnt

40 Sportförderung 47.500 20% 9.500 38.000 bereits beschlossen
40 Jugendförderung 13.900 20% 2.780 11.120 bereits beschlossen
40 Sportplatz Neersbroich 64.504 10% 6.504 Stelle Stadtpflege 58.000 Absenkung Pflegestandards
40 Sportplatz Liedberg 77.119 10% 7.119 Stelle Stadtpflege 70.000 Absenkung Pflegestandards
40 Sportplatz Herrenshoff 11.482 10% 1.182 Stelle Stadtpflege 10.300 Absenkung Pflegestandards
40 Sportplatz Korschenbroich 105.832 10% 10.832 Stelle Stadtpflege 95.000 Absenkung Pflegestandards
40 Sportplatz Kleinenbroich 83.182 10% 8.182 Stelle Stadtpflege 75.000 Absenkung Pflegestandards
40 Gymnastikhalle Lüttenglehn 4.732 10% 432 Stelle Stadtpflege 4.300 Absenkung Pflegestandards
40 Gymnastikhalle Steinforth 12.299 10% 1.299 Stelle Stadtpflege 11.000 Absenkung Pflegestandards



40 Citylauf 14.000 0% 0 14.000 bereits abgelehnt
40 Sportlerehrung 2.500 20% 500 2.000
40 Stadtschulsportfest 1.000 0% 0 1.000
40 Stadtschwimmfest 600 0% 0 6.000
40 Olympische Gesellschaft 77 100% 77 0 bereits beschlossen
40 Rettung Schiffbrüchiger 103 100% 103 0 bereits beschlossen

40 Hallenbad 526.311 10% 50.311 476.000
40.000 EUR bereits durch Energiesparen im HHE 
2012, 10.000 EUR durch Erhöhung Eintrittspreise 
um 30 Cent/Besucher

40 Kulturelle Veranstaltungen 143.739 10% 16.739 127.000
Streichung Zuschüsse Jazzcafe und Orgelwoche. 
Bereits beschlossen: Deckelung 
Konzertzuschüsse (3.810 EUR)

40 Kulturförderung 11.761 20% 2.353 9.408 bereits beschlossen
40 Archiv 21.724 0% 0 21.724
40 Bürgerhäuser 219.347 0% 0
40 Musikschule 272.999 9% 22.999 250.000 bereits am 9.2.2010 beschlossen

40 Beförderungskosten Ältere 
Menschen 2.600 100% 2.600 0 Nutzung  Bürgerbus

50 Erholungskuren 600 0% 0 600
50 Seniorennachmittag 14.559 0% 0 14.559

50 Miete Altentagesstätte 20.900 0% 0 20.900 2012 nicht haushaltswirksam (Mietvertrag bis 
2013)

50 Sachausgaben Altentagesstätte 1.965 0% 0 1.965

50 Drogenberatungsstelle 26.500 0% 0 26.500 2012 nicht haushaltswirksam (Mietvertrag bis 
2014)

50 Schuldnerberatungsstelle 12.600 0% 0 12.600
50 Kleiderstube 500 0% 0 500
50 Zuschuss Wohlfahrtsverbände 4.600 20% 920 3.680 bereits beschlossen
50 Leistungen aus bes. Anlaß 5.000 0% 0 5.000
50 Behindertenbeauftragter 480 0% 0 480
50 Seniorenarbeit ZWAR 13.200 0% 0 13.200
50 Ehrenamtsbörse 3.300 0% 0 3.300

61 Grundwassermanagement 55.817 50% 27.917 Stelle Verwaltung 27.900
Bei Umsetzung des Erftverbandkonzeptes werden 
Aufgaben künftig z.T.wahrgenommen durch 
Erftverband

61 Naturschutz 10.000 40% 4.000 6.000 bereits von Verwaltung vorgeschlagen
61 Baumschutzsatzung 2.650 0% 3.500 -850 Gebühren beschlossen
61 Radfahrprojekte 1.548 0% 0 1.548 Vereinbarung mit Kreis
61 Park- und Gartenanlagen 260.658 10% 26.658 Stelle Stadtpflege 234.000 Absenkung Pflegestandards


